
Gemeindebrief Juni/Juli 2020
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Limbach-Kändler

Sonntag, 12. Juli , 10.00 Uhr

Kirche Limbach



Liebe Gemeindemitglieder, wir sind froh, dass wir wieder Gottesdienste in der  
Kirche feiern dürfen. Aber wie auch der Einkaufsbummel, ist der Gottesdienstbesuch
an gewisse Regeln gebunden:

- trifft nur auf Limbach zu: Anmeldung per Telefon im Pfarramt
dienstags:10.00-12.00 Uhr und donnerstags: 14.00-16.00 Uhr und per E-Mail: 
yvonne.hinz@outlook.de (bis donnerstags 18:00 Uhr)

- folgende Regelungen gelten für Limbach und Kändler:
-

-

- bitte beachten: 

Monatsspruch Juni:
Du allein kennst das Herz aller Menschenkinder.        1. Könige 8,39

7. Juni Trinitatis
9.00 Uhr Rußdorf Gottesdienst (Pfr. Schubert)
9.30 Uhr Limbach Gottesdienst (Pfr. Vögler) 
9.30 Uhr Kändler Gottesdienst (Pfr. i. R. Barth)

10.30 Uhr Oberfrohna Gottesdienst (Pfrin. Zitzkat)

14. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Rußdorf Gottesdienst (Pfrin. Zitzkat)
9.30 Uhr Limbach Gottesdienst zur Neu-Leben-Reihe: (Ev. G. Wurst)

Thema: Jemanden zum Sündenbock machen 
9.30 Uhr Kändler Gottesdienst (Präd. Dr. Rickauer)

10.30 Uhr Oberfrohna Gottesdienst (Pfrin. Zitzkat)

20. Juni Samstag
16.00 Uhr Limbach Familienshow mit Sebastian Rochlitzer und Ulfie 

(Handpuppe) - Anmeldung (gleich wie bei Gottesdienst) 
nicht vergessen

21. Juni 2. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Rußdorf Gottesdienst (Pfrin. Zitzkat)
9.30 Uhr Limbach Gottesdienst (Pfr. Schubert)
9.30 Uhr Kändler Gottesdienst (Pfr. Vögler)

10.30 Uhr Oberfrohna Gottesdienst (Pfrin. Zitzkat)

Vor, während und nach dem GD ist Abstandsgebot von 1,5m zu beachten
- Bringen Sie Ihren Mund-Nase-Schutz mit
- Kommen Sie möglichst etwas zeitiger um ein Stauen und Drängen im

Eingangsbereich kurz vor GD-Beginn zu vermeiden
- Leider kann zur Zeit kein KIGO und keine Krabbelecke angeboten werden
- Ihren Sitzplätze bekommen Sie von einem Ordner zugewiesen

Personen eines Haustandes (Ehepaare/Familien) dürfen ohne Abstandsgebot
nebeneinander sitzen

Personen mit Coronatypischen Krankheitssymptomen 
(Fieber, Trockener Husten etc.) können den Gottesdienst leider nicht besuchen

GOTTESDIENSTE

24. Juni Johannistag (Mittwoch)
17.00 Uhr Friedhof Oberfrohna Andacht (Pfrin. Zitzkat)
19.00 Uhr Friedhof Rußdorf Andacht (Pfrin. Zitzkat)
19.00 Uhr Friedhof Limbach Andacht (Pfr. Schubert)

28. Juni 3. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Rußdorf Gottesdienst (Pfrin. Zitzkat)
9.30 Uhr Limbach Gottesdienst (Präd. G. Denecke)
9.30 Uhr Kändler Gottesdienst (Pfr. Vögler)

10.30 Uhr Oberfrohna Gottesdienst (Pfrin. Zitzkat)

Monatsspruch Juli: 
Der Engel des Herrn rührte Elia an und sprach: Steh auf und iss! Denn du hast 
einen weiten Weg vor dir.   1. Könige 19,7

5. Juli 4. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Rußdorf Gottesdienst (Pfr. Schubert)
9.30 Uhr Limbach Gottesdienst zur Neu-Leben-Reihe: (Pfr. Vögler)

Thema: Des Menschen Wille ist sein Himmelreich 
9.30 Uhr Kändler Gottesdienst (Präd. Bretschneider)

10.30 Uhr Oberfrohna Gottesdienst (Matthias Scheiter/Open Doors)

12. Juli 5. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Kändler Gottesdienst 
10.00 Uhr Oberfrohna musikalischer Gottesdienst mit Violoncello (Dietmar Ihrig) 

und Orgel (Kantor Baldauf) zum Beginn der Kirchenmusik-
woche (Pfrin. Zitzkat)

19. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Rußdorf Gottesdienst (Pfr. Schubert)

9.30 Uhr Kändler Gottesdienst (Pfr. Vögler)
10.30 Uhr Oberfrohna Gottesdienst (Präd. Bretschneider)

26. Juli 7. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Rußdorf Gottesdienst (Präd. M. Klemm)
9.30 Uhr Limbach Gottesdienst (Pfr. Schubert)

10.30 Uhr Oberfrohna Gottesdienst (Präd. M. Klemm)

10.00 Uhr Limbach Familiengottesdienst mit Gabi & Amadeus Eidner 
alias Bohra & Bohris - Schöpfung

(Pfr. Vögler)

9.30 Uhr Limbach Gottesdienst mit Reisesegen für die Sommerzeit
(Diakon Tommy Barthold)
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ANDACHT

Ich möchte euch ganz herzlich grüßen mit einem kleinen Andachtsimpuls von 
Schwester Mirjam Zahn von der Christusbruderschaft aus Selbitz. „Eigenartig 
wirkt es in diesen Tagen auf mich, wenn ich Video-Ausschnitte in Rückblende 
sehe, in denen sich Menschen völlig ungehindert in großer Menge und unge-
zwungener Nähe begegnen, miteinander feiern und sich einfach so mal schnell 
umarmen. Kürzlich bin ich bei solch einem Bild richtig zusammengezuckt: 
Ach ja, so einfach war das mal! Und ich habe gespürt, wie mir diese 
unkomplizierten Begegnungen wirklich fehlen!

Gerade jetzt tut es mir darum gut, dass wir eine andere und überraschende 
Nähe feiern, weil wir vom Osterfest her kommen. Wir hören und lesen da von 
ein paar Menschen hinter verschlossenen Türen. Sie haben Angst, sie schotten 
sich ab. Alles, was ihnen wichtig war, ist auf den Kopf gestellt worden. Nichts 
ist mehr, wie es vorher war. Sie sind aufgewühlt und traurig.

Doch mit einem Mal bemerken sie, dass der, um den sie so sehr trauern, mitten 
unter ihnen ist. Niemand weiß, wie er durch die verschlossene Tür gekommen 
ist. Das hat sich wohl ganz still ereignet, ganz unbetont, doch jetzt ist er da, 
Jesus. Und er schaut sie an und spricht zu ihnen und sagt: „Shalom! Friede! 
Fürchtet euch nicht, ich bin es!“ Ganz nah ist er. Und sie spüren wieder, wie er 
sie persönlich meint, wie er sie ernst nimmt in dem, was gerade in ihnen ist. 
Wahrscheinlich sind das nicht die frömmsten und schönsten Gedanken und 
Gefühle.

Nein, etwas „Besonderes“ sind sie nicht. Aber er lässt sie spüren, dass sie seine 
Freunde sind. Ihnen will er nah sein, egal, wie sie sich vorher verhalten und 
benommen haben. Das ist es, was für mich in diesen Wochen so wertvoll ist: 
Jesus Christus ist uns so nah, wie uns kein Mensch nah sein kann! 
Unaufdringlich ist er da und macht kein großes Aufhebens. 

Leise liebt er uns durch alle Wege hindurch, die wir zu gehen haben, und so, 
wie seine Freunde damals, spricht er uns auch heute persönlich an: „Shalom! 
Friede sei mit dir. Fürchte dich nicht. Ich bin's!” Die Gründerin unserer 
Communität Christusbruderschaft, Hanna Hümmer, hat einmal formuliert:

„Lass dir die Gewissheit seiner Gegenwart nicht nehmen! Deine Freuden, 
deine Leiden…,deine Müdigkeit, dein innerer Aufruhr, das sind nur Strudel an 
der Oberfläche. Sie können nicht verhindern, dass Christus da ist, leise und 
ganz nah.“

Mit Abstandsregeln zu Menschen um uns herum müssen wir wohl noch eine 
ganze Weile leben. Die Herzensbeziehung mit Christus darf ohne jeden 
Abstand sein, jeden Tag: Leise und ganz nah.

            Euer Pfarrer Andreas Vögler

INFORMATIONEN

Herzliche Einladung:
Der Evangelische Arbeitskreis lädt alle Interessierten am Mittwoch, 17. Juni, 
18.30 Uhr ins Gemeindezentrum ein.
Thema: Gnade und Gerechtigkeit in der Welt und vor Gott
Referent: Dr. Johannes Berthold

Bitte achten Sie beim Besuch der Veranstaltung auf Einhaltung der aktuell 
geltenden Regeln, wie das Tragen des Mund- und Nasenschutz, Mindest-
anstand 1,50 m und füllen Sie bitte eine Teilnehmerkarte (erhältlich am 
Eingang) aus.

Neue Landessynodale stellen sich vor,

Mit der konstituierenden Tagung am 27./28. 
Juni  treten wir, Friedhelm Zühlke, Pfarrer 
Dr. Christoph Herbst und Andreas 
Hartenstein (v.l.n.r.) unser Amt als Synodale 
der 28. sächsischen Landessynode an. Wir 
wurden am 8. März 2020 gewählt, um in den 
kommenden sechs Jahren die Kirch-
gemeinden unseres Kirchenbezirks in der Landessynode zu vertreten. Für 
unsere Wahl und das damit ausgesprochene Vertrauen bedanken wir uns 
herzlich bei allen Kirchvorsteherinnen und Kirchvorstehern, Pfarrerinnen und 
Pfarrern. 

Um die Kirchgemeinden unseres Kirchenbezirks vertreten zu können, möchten 
wir im Kontakt bleiben mit Ihnen, den ehren- und hauptamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, den Kirchenvorständen, den Gremien des 
Kirchenbezirks. Gerne stehen wir für Gespräche zur Verfügung und besuchen 
Sie auch, falls Sie es wünschen und nach Möglichkeit, in den Kirchgemeinden. 
Erreichbar sind wir unter folgenden E-Mail-Adressen und Telefonnummern:  

Friedhelm Zühlke, Telefon: 037208/88838, 
E-Mail: k.f.zuehlke@web.de 

Pfr. Dr. Christoph Herbst, Telefon: 0371/35600216, 
E-Mail: christoph.herbst@evlks.de 

Andreas Hartenstein, Telefon 03724/666694,
E-Mail: andreashartenstein@web.de 

Für die konstituierende Tagung der neuen Landessynode bitten wir Sie herzlich um Ihre 
Begleitung im Gebet.  

Foto: privat
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2. Limbacher Kirchenmusikwoche
 11. Juli - 18. Juli 2020

Herzlich willkommen zur nunmehr zweiten Auflage der Limbacher 
Kirchenmusikwoche. Diese wird freundlich unterstützt durch die Stadt 
Limbach-Oberfrohna und den Kulturraum Vogtland-Zwickau. Unter 
besonderen Umständen sollen trotz Coronazeiten unterschiedliche 
Kirchenräume unseres Ortes zum Klingen gebracht werden. Bitte beachten 
Sie auf jeden Fall alle kurzfristigen Veröffentlichungen zu den Konzerten, die 
Hinweise an dieser Stelle geben lediglich den Planungsstand der 
Konzertwoche Ende Mai 2020 wieder. Alle Angaben zur Konzertreihe sind 
vorbehaltlich bis hin zur Komplettabsage der Limbacher Kirchenmusik-
woche.

Bitte beachten Sie folgende Hinweise für Ihren Konzertbesuch:
- Alle Konzertbesucher beachten bitte vor und in der Kirche die 

allgemein gültige Abstandsregel von 1,50 m.
- Bitte kommen Sie mit Mundschutz zum Konzert. Dieser darf am 

Sitzplatz während des Konzerts abgenommen werden.
- Wegen begrenzter Sitzplätze melden Sie bitte Ihren Konzertbesuch 

bis spätestens 2 Werktage vor dem Konzerttag im Limbacher Pfarramt 
namentlich an. Entweder telefonisch Di von 10.00-12.00 Uhr oder Do 
14.00-16.00 Uhr oder per Mail an yvonne.hinz@outlook.de

Die Konzerte der 2. Limbacher 
Kirchenmusikwoche

Chorkonzert mit Belcanto

Musikalischer Gottesdienst 

Konzert für Viola/Violine und Orgel

Liederabend mit micwen

Bläserkonzert mit C-Brass

SING! - VOICEPOINT In Concert

Samstag, 11. Juli, 17.00 Uhr, Johanniskirche Rußdorf
Der Kammerchor Belcanto (Zwickau) singt unter der Leitung von 
Chordirektor Nico Nebe ein anspruchsvolles Programm mit geistlichen und 
weltlichen Werken.

Sonntag, 12. Juli, 10.00 Uhr,  Lutherkirche Oberfrohna
Im Rahmen der 2. Limbacher Kirchenmusikwoche erklingt in einem 
musikalischen Gottesdienst Musik für Violoncello (Dietmar Ihrig) und Orgel 
(Kantor Baldauf).

Dienstag, 14. Juli, 19.30 Uhr, Kirche „Zum guten Hirten“ 
Bräunsdorf
Es erklingen anspruchsvolle Originalkompositionen und Bearbeitungen der 
Barockzeit von Bach, Telemann und Pachelbel für Viola/Violine (Eckehard 
Erben) und Orgel (Kantor Johannes Baldauf).

Mittwoch, 15.Juli, 19.30 Uhr, Stadtkirche Limbach
Der Singer/Songwriter Michael Wendler erzählt in seinem Soloprogramm 
„Werd ich dich sehn?“ Geschichten über Gott und die Welt. 

Freitag, 17. Juli, 19.30 Uhr,  St. Gallus-Kirche Kaufungen
Mit viel Spielwitz und Charme stellt das Chemnitzer Blechbläserquintett „C-
BRASS“ sein Programm „Von Barock bis Swing“ vor.

Samstag, 18. Juli, 19.30 Uhr, Lutherkirche Oberfrohna 
Im Abschlusskonzert der Kirchenmusikwoche stellt VOICEPOINT-CHOIR & 
Band sein neues und vielseitiges Programm vor: leidenschaftlich gesungene 
Gospelmusik und Titel aus Pop, Jazz und Musical. 

KIRCHENMUSIKWOCHEKV/KIRCHENMUSIKWOCHE

Kirchenvorstandswahl 2020
Das Wichtigste im Überblick

Wahltermin: 13. September nach den Gottesdiensten in Limbach bis 
14.00 Uhr 

Wahlberechtigt: ist jeder, der das 14. Lebensjahr vollendet hat und 
Gemeindeglied unserer Kirchgemeinde Limbach-Kändler ist

Wählbar: ist jeder, der das 18. Lebensjahr vollendet hat
Wahlvorschläge: müssen von 5 wahlberechtigten Gemeindegliedern

unterschrieben und bis zum 2. Juli im Pfarramt / beim 
Kirchenvorstand abgeben werden - Formular für Wahlvor-
schlag ist im Pfarramt oder online über unsere Internetseite 
erhältlich

Wählerlisten: liegen vom 8. bis 30. Juni im Pfarramt Limbach aus - 
Einsprüche gegen Vollständigkeit und Richtigkeit können 
bis 28. August beim KV eingereicht werden

Briefwahl: möglich - Beantragung der Unterlagen bis zum 9. September

und in Kändler bis 12.00 Uhr
Wahllokale: Kirche Kändler - nur für Ortsteil Kändler

Stadtkirche Limbach - für alle anderen Gemeindeglieder

Vorstellung: im Gottesdienst, am 30. August, 9.30 Uhr, Kirche Limbach



2. Limbacher Kirchenmusikwoche
 11. Juli - 18. Juli 2020

Herzlich willkommen zur nunmehr zweiten Auflage der Limbacher 
Kirchenmusikwoche. Diese wird freundlich unterstützt durch die Stadt 
Limbach-Oberfrohna und den Kulturraum Vogtland-Zwickau. Unter 
besonderen Umständen sollen trotz Coronazeiten unterschiedliche 
Kirchenräume unseres Ortes zum Klingen gebracht werden. Bitte beachten 
Sie auf jeden Fall alle kurzfristigen Veröffentlichungen zu den Konzerten, die 
Hinweise an dieser Stelle geben lediglich den Planungsstand der 
Konzertwoche Ende Mai 2020 wieder. Alle Angaben zur Konzertreihe sind 
vorbehaltlich bis hin zur Komplettabsage der Limbacher Kirchenmusik-
woche.

Bitte beachten Sie folgende Hinweise für Ihren Konzertbesuch:
- Alle Konzertbesucher beachten bitte vor und in der Kirche die 

allgemein gültige Abstandsregel von 1,50 m.
- Bitte kommen Sie mit Mundschutz zum Konzert. Dieser darf am 

Sitzplatz während des Konzerts abgenommen werden.
- Wegen begrenzter Sitzplätze melden Sie bitte Ihren Konzertbesuch 

bis spätestens 2 Werktage vor dem Konzerttag im Limbacher Pfarramt 
namentlich an. Entweder telefonisch Di von 10.00-12.00 Uhr oder Do 
14.00-16.00 Uhr oder per Mail an yvonne.hinz@outlook.de

Die Konzerte der 2. Limbacher 
Kirchenmusikwoche

Chorkonzert mit Belcanto

Musikalischer Gottesdienst 

Konzert für Viola/Violine und Orgel

Liederabend mit micwen

Bläserkonzert mit C-Brass

SING! - VOICEPOINT In Concert

Samstag, 11. Juli, 17.00 Uhr, Johanniskirche Rußdorf
Der Kammerchor Belcanto (Zwickau) singt unter der Leitung von 
Chordirektor Nico Nebe ein anspruchsvolles Programm mit geistlichen und 
weltlichen Werken.

Sonntag, 12. Juli, 10.00 Uhr,  Lutherkirche Oberfrohna
Im Rahmen der 2. Limbacher Kirchenmusikwoche erklingt in einem 
musikalischen Gottesdienst Musik für Violoncello (Dietmar Ihrig) und Orgel 
(Kantor Baldauf).

Dienstag, 14. Juli, 19.30 Uhr, Kirche „Zum guten Hirten“ 
Bräunsdorf
Es erklingen anspruchsvolle Originalkompositionen und Bearbeitungen der 
Barockzeit von Bach, Telemann und Pachelbel für Viola/Violine (Eckehard 
Erben) und Orgel (Kantor Johannes Baldauf).

Mittwoch, 15.Juli, 19.30 Uhr, Stadtkirche Limbach
Der Singer/Songwriter Michael Wendler erzählt in seinem Soloprogramm 
„Werd ich dich sehn?“ Geschichten über Gott und die Welt. 

Freitag, 17. Juli, 19.30 Uhr,  St. Gallus-Kirche Kaufungen
Mit viel Spielwitz und Charme stellt das Chemnitzer Blechbläserquintett „C-
BRASS“ sein Programm „Von Barock bis Swing“ vor.

Samstag, 18. Juli, 19.30 Uhr, Lutherkirche Oberfrohna 
Im Abschlusskonzert der Kirchenmusikwoche stellt VOICEPOINT-CHOIR & 
Band sein neues und vielseitiges Programm vor: leidenschaftlich gesungene 
Gospelmusik und Titel aus Pop, Jazz und Musical. 

KIRCHENMUSIKWOCHEKV/KIRCHENMUSIKWOCHE

Kirchenvorstandswahl 2020
Das Wichtigste im Überblick

Wahltermin: 13. September nach den Gottesdiensten in Limbach bis 
14.00 Uhr 

Wahlberechtigt: ist jeder, der das 14. Lebensjahr vollendet hat und 
Gemeindeglied unserer Kirchgemeinde Limbach-Kändler ist

Wählbar: ist jeder, der das 18. Lebensjahr vollendet hat
Wahlvorschläge: müssen von 5 wahlberechtigten Gemeindegliedern

unterschrieben und bis zum 2. Juli im Pfarramt / beim 
Kirchenvorstand abgeben werden - Formular für Wahlvor-
schlag ist im Pfarramt oder online über unsere Internetseite 
erhältlich

Wählerlisten: liegen vom 8. bis 30. Juni im Pfarramt Limbach aus - 
Einsprüche gegen Vollständigkeit und Richtigkeit können 
bis 28. August beim KV eingereicht werden

Briefwahl: möglich - Beantragung der Unterlagen bis zum 9. September

und in Kändler bis 12.00 Uhr
Wahllokale: Kirche Kändler - nur für Ortsteil Kändler

Stadtkirche Limbach - für alle anderen Gemeindeglieder

Vorstellung: im Gottesdienst, am 30. August, 9.30 Uhr, Kirche Limbach



IMPRESSUMIMPRESSUM

Öffnungszeiten der Kanzlei in Limbach, An der Stadtkirche 5:
Montag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Telefon: 03722/406117   Fax 03722/4082680
E-mail: kg.limbach_kaendler@evlks.de
Homepage: www.kirche-limbach-kaendler.de
IBAN: DE43 8705 0000 3514 0020 60
BIC/Bank: CHEKDE81XXX, Sparkasse Chemnitz

Pfr. Vögler: Telefon: 03722/93393 Handy: 0172/7873210 Fax: 
03722/93309 Andreas.Voegler@chemonline.de; Andreas.Voegler@evlks.de

Pfr. Schubert: Telefon: 03722/406981 RosiJoSchubi@web.de
Seelsorge und Beichte nach Absprache

Kantor Baldauf: Telefon: 03722/406847 Johannes.Baldauf@evlks.de
Gemeindediakon T. Barthold:  Telefon:03722/7647341 to-ba@web.de

Gemeindepädagogin M. Vögler: Telefon: 03722/93393 Monika.Voegler@gmail.com

Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung Limbach, Hohensteiner Str. 86, 

Telefon: 03722/92895 Fax: 03722/949397
Friedhofsmeister: 0178 6524258
E-mail: kg.limbach_kaendler@evlks.de oder Torsten.Riechert@evlks.de

Sprech

Evang. Kindertagesstätte, Lutherstr. 7: Telefon: 03722/92371
E-mail: Kita-Lutherstr.Limbach@evlks.de

Montag: 10 - 12 Uhr
Dienstag: 10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr (Winterzeit) bis 17 Uhr (Sommerzeit)
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 14 - 16 Uhr
Freitag : 10 - 12 Uhr

sowie nach Vereinbarung

zeiten Friedhof Kändler nach Vereinbarung.

Gemeindekreise - Wie geht es weiter?
Coronabedingt mussten alle Gemeindekreise ausfallen, was viele 
schmerzhaft erlebt haben. Der Kirchvorstand hat aufgrund der 
geänderten gesetzlichen Bestimmungen beschlossen, einen Neustart zu 
wagen, bei dem alle Corona-Bestimmungen beachtet werden müssen. 
Die Kreisleiter erhalten in einer Sondersitzung alle notwendigen 
Informationen und werden diese dann an Sie/Euch weitergeben.
Vielen Dank für alle Geduld. Gott behütet Sie und bleiben Sie gesund.
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